
www.diakonie-doppelpunkt.de

Stellenanzeige

WIR BIETEN
•	 Ein vielseitiges und interessantes Arbeitsfeld in einer innovativen Einrichtung
•	 Ein anspruchsvolles und vielseitiges Tätigkeitsfeld mit Gestaltungsmöglichkeiten, in dem 

Eigenverantwortung und Engagement gefragt sind
•	 Tarifliche Vergütung nach AVR des Diakonischen Werkes Mitteldeutschland incl. Betrieblicher 

Altersversorgung, 32 Tage Urlaub ab 2025
•	 Fortbildungsmöglichkeiten
•	 Gesundheitsmanagement
•	 Sonderzahlungen
•	 Benefits
•	 Flexible Arbeitszeitgestaltung
•	 Ansprechende Therapieräume
•	 Eine qualifizierte Einarbeitung
•	 Feed-back Gespräche
•	 Gute Teamarbeit

Wir suchen für unsere Frühförderstelle 
in Mühlhausen schnellstmöglich

Heilpädagog*innen
Diakonie Doppelpunkt e. V.
Treffurter Weg 14 a
99974 Mühlhausen

Senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bitte bis 31.10.2024 an:  

Diakonie Doppelpunkt e.V.
Astrid Faber
Treffurter Weg 14a
99974 Mühlhausen

oder als PDF per Mail an:
sekretariat@diakonie-doppelpunkt.de 

Beachten Sie bitte die folgenden Hinweise zum Bewerbungsverfahren.

DAS WÜNSCHEN WIR UNS VON IHNEN
•	 Sie verfügen über eine abgeschlossene Ausbildung als Heilpädagog*in, Kindheitspädagog*in, 

Sozialpädagog*in oder eine vergleichbare Qualifikation
•	 Sie haben ein christlich/humanes Weltbild
•	 Sie konnten bereits Erfahrungen in der Entwicklungseinschätzung und Förderung von Kindern sammeln
•	 Ihre Arbeitsweise ist geprägt von Selbstständigkeit, Verantwortlichkeit sowie Flexibilität
•	 Sie zeichnet eine lösungsorientierte und empathische Haltung gegenüber den Familien aus
•	 Sie zeigen Interesse an der konzeptionellen Weiterentwicklung der Frühförderstelle
•	 Ihr Umgang mit Nähe und Distanz zu den Betreuten ist professionell
•	 Sie besitzen einen Führerschein (Klasse B)

IHR AUFGABENBEREICH
Unsere Frühförderstelle versteht sich als offene Anlaufstelle für Eltern mit einem Kind im Alter zwischen Geburt 
und Einschulung, die sich Sorgen um dessen Entwicklung machen.
•	 pädagogische Förderung von Kindern im Alter von Geburt bis zur Einschulung im ambulanten und mobilen 

Rahmen
•	 Durchführung heilpädagogischer Einzel- und Gruppenförderung
•	 familienorientierte Beratung, Begleitung und Unterstützung der Eltern
•	 fallbezogene Zusammenarbeit mit Ärzt*innen, Kolleg*innen der Kindertagesstätten und anderen 

Netzwerkpartnern
•	 Abstimmung der Fördermaßnahmen im interdisziplinären Team


